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Halleſches Tagebkatte
Erſcheint täglich Nachmittags nhe

Adonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Hurch die Poſt unter Nr 2544 Mk 1,50 pro Quart exel Beſte
JnſertiondPreid pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

90 P Reklamen 30 Pf Bei Wiederholungen Nabate
Anyeigen Annahmeßellen

Haupt GSxpedition Große Ulrichſtraße Nr 87
I Stadt Gxpedition Zinkagartenſtraße Nr 13

m Stadt Gxpedition Leipzigerſtr Nr 11 Sde Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

fandwirthſchaffliche Orafisbeilkage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

neverbreitnungsbeziävk Stade Halle a S Giebichenſtein

6 Jahrgang

Verantwortlich
Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſcheſft9

Wilhelm Teske Lokales Theater Fenilletön 20
Adolf Findeiſen Jnſeratentheth

ſämmtlich in Halle a S
Nedgktion Zinksgartenſtraße Kr 19 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 46 Uhr Nachmittags
Hrng und Verlag von W Kutſch bach in Halle o

Telephon Rr 818

ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saal reiſed der Kreiſe Bitterfeld Delinſch Erfurt

Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

Die heutige Nummer umfaßt Seiten

Die ungariſche Miniſterkriſis
Von unſerem Korreſpondenten

c Berlin 4 Juni
Die ungariſche Miniſterkriſis iſt gänzlich unerwartet gekommen

und vielleicht deshalb iſt man über ihre eigentliche Vedeuinng noch
nicht recht klar geworden Sie iſt aber vielleicht von größerer
Tragweite als ſie auf den erſten Blick ſcheint Wenn Graf
Khnen im Grunde nur dasſelbe thun ſoll und will was Wekerle
gethan hat warum in aller Welt mußte Letzterer gehen und zwar
wie nachträglich bekannt wird unter allerlet beleidigenden Zeichen
der Ungnade Warum mußte erſt der bei dem ungariſchen
Temperament leicht vorauszuſehen geweſene Sturm entfeſſelt werden
Warum andererſeits die große Aufregung in Peſt über den Sturz
Wekerles wenn dieſer doch von keiner prinzipiellen Bedeutung ſein
ſollte Warum dieſe Kühle und Ablehnung dem Grafen Khuen
gegenüber wenn dieſer doch die Civilehe durchführen ſollte und
wollte und mußte ſobald die liberale Partei entſchloſſen darauf
drang Das konnte ſchließlich dem Könige doch nicht ſo ſehr ver
argt werden daß er den Grafen Khuen wählte wenn dieſer die
Civilehe billiger machen konnte als Wekerle nämlich ohne den

Pairsſchub Die Sache muß alſo doch ihren Haken haben ſowohl
bezüglich der Annahme daß Kaiſer Franz Joſef all den Lärm
heranfbeſchworen hat anſcheinend um einer Perſon und nicht um
der Sache willen ſodann daß auf der anderen Seite die helle
Wuth entbrannt iſt obſchon nur der Mann und nicht die Sache
verloren gegangen iſt und obſchon der liberale Wekerle der die
Civilehe durchführen wollte nur gegangen war um dem auch
liberalen Grafen Khuen die Durchführung der Civilehe zu über
laſſen für welche dieſer ſogar ſchon votirt hat

Man muß alſo annehmen daß ſowohl Franz Joſef mit
der Entlaſſung Wekerle s mehr gewollt hat als auf den erſten
Augenblick ſcheint und daß auch die herrſchende Partei in Ungarn
in dieſem anſcheinend ſo bedeutungslofen Schritt mehr ſieht als
lediglich eine Rankune gegen Weferle einen bloßen Perſonenwechfel
Bei reiflicherem Nachdenken und wenn man den ernſten Charakter
und den loyalen Sinn Kaiſer Franz Joſefs ſich vergegenwärtigt
muß man auch auf den Gedanken kommen daß mehr dahinter

Aufgeben eines einzelnen wenn auch noch ſo wichtigen Prinzips
ſondern einen gänzlichen Syſtemwechſel

Das haben ſelbſt ungariſche Magnaten ſich nicht eingebildet
daß ſie ihrer ganze einundzwanzig Mann werden das ungariſche
Volk zurückhalten können das zu thun was es ſeiner großen
Mehrzahl nach will es will nur was auch in anderen Kultur
ſtaaten bereits längſt eingeführt worden iſt Die Herren Magnaten
glaubten vielmehr die Zeit gekommen durch eine Extra Anſtrengung
vor aller Welt und namentlich vor dem Kaiſer Proteſt einlegen zu
ſollen gegen den in Ungarn herrſchenden liberalen Geiſt überhaupt
Kaiſer Franz Joſef achtete auf dieſen Proteſt zumal er ſchon
vorher namentlich während des Koſſuthlärms ſowie vielleicht auch
nach dem Memorandumprozeß gegen Ungarn verſtimmt war und
hörte auf die ja niemals ganz zum Schweigen Fran Warnungen
vor dem böſen gefährlichen liberalen Zeitgeiſte Man ſcheint in
der Hofburg eine Umkehr beſchloſſen zu haben Zwar die Civilehe
konnte nicht mehr rückgängig gemacht werdeu Sie ſollte aber das
letzte Opfer und der es brachte bereits ein Mann der Umkehr ſein
und dadurch eben die Umkehr erleichtert werden Wekerle iſt ein
liberaler Miniſter Graf KhuenHedervary iſt nur ein auch liberaler
Miniſter der ſchon mit nicht liberalen Männern arbeiten will und
den Uebergang zu reaktionären Miniſterien bilden ſollte Die
liberale Partei hat aber gemerkt daß die Civilehe vom Grafen
Khuen durchgeführt der Speck ſein ſollte Ungarn von der Bahn
vorwärts auf die rückwärtige unbemerkt hinüber zu geleiten und ſie
ſagte ſich Principiis obsta Widerſtehe gleich bei Beginn
Darum iſt unter den Liberalen in Ungarn eine ſo große Anf
regung obſchon nicht die Civilehe ſondern nur Wekerle gefallen
und obſchon Graf Khuen auch liberal iſt Die ungariſche Miniſter
kriſe iſt nicht hlos eine Miniſterkriſe ſondern eine ungariſche Kriſe
und es iſt nicht unmöglich daß aus der erſt für ſo bedeutungslos
gehaltenen WekerleKriſe wenn nicht ſchnell eingelenkt r ſogar
eine öſterreichiſch ungariſche Kriſis wird e Umkehr
iſt nicht ausgeſchloſſen

Politiſche Ueborſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
verblieb geſtern Nachmittag im Arbeitszimmer Zur Frühſtücks
und Abendtafel waren die Prinzen Friedrich Heinrich und Joachim

ſteckt als es im erſten Augenblicke ſcheint Kaiſer Franz Joſef iſt Albrecht von Preußen außerdem Profeſſor v Bergmann ge
nicht der Mann Wekerle den Ruhm der Durchführung der Civil laden Heute Vormittag hörte der Kaiſer von 10 Uhr ab die
ehe zu escamotiren und ſie dem Banus von Kroatien in die Taſche Vorträge des Chefs des Geheimen Civil Kabinets des kommandiren
zu ſchieben Kaiſer Franz Joſef iſt nicht der Mann um nicht zu den Admirals Freiherrn v d Goltz des Vice Admirals Holl
wiſſen daß die Magnateutafel die eiuem Khuen die Civilehe mann und des Chefs des Marinekabinets Freiherrn v Senden
votiren ſoll ſie auch einem Wekerle votiren kann und daß auf Bibran
dieſem Wege kaum mehr eher ſogar weniger Autorität eingebüßt Der Großfürſt Thronfolger von Rußland
wird als auf dem anderen Am allerwenigſten iſt Kaiſer Franz begiebt ſich demnächſt nach England um ſeine dort weilende Braut
Joſef der Mann nachdem er bereits Wekerle die Zuſtimmung zur zu beſuchen
Civilehevorlage gegeben und nun den Grafen KhuenHedervary Das Verfahren gegen den Hamburger General
eigens zur Durchführung der Civilehe berufen hat ſie hinterher Anzeiger wegen Veröffentlichung von Auszügen aus der
fallen zu laſſen Caligula Broſchüre iſt nunmehr eingeſtellt wordenDie Sache iſt anſcheinend richtiger nicht anſcheinend ſondern Ueber penſionirte Generale werden folgende

um innerſten Kerne die daß die ungariſche Miniſterkriſe nicht nur ſtatiſtiſche Daten veröffentlicht Jn den erſten füuf Monaten
keine bloße Perſonalangelegenheit ſondern mehr noch als ſelbſt dieſes Jahres wurden zur Dispofition geſtellt Ein General der

JWJ vx eJus zwei Welteun
Roman von J v Roſſi

82 Fortſetzung Machdrue verboten
Triumphbogen waren während des ganzen Weges durch

das Dorf bis zum Schloſſe errichtet von deſſen vier Thürmen
e in den Farben der Gutsherrſchaft niederwehten

m Park und auf den Wieſen waren wieder die herkömm
lichen Zelte piehh die langen Tiſche aufgeſtellt
und Bänke und Stühle für die ländlichen Gäſte vertheilt
Auch für eine Muſikkapelle war Sorge getragen worden
um den jungen Bauernburſchen und Bauernmädchen das Ver
gnügen des Tanzes zu ermöglichen

Fremde Gäſte waren nicht geladen Das Feſt ſollte
einen häuslichen Charakter tragen und war von dem neuen
Gutsherrn für ſeine Untergebenen zu Ehren des Einzuges
ſeiner Gattin veranſtaltet worden

Die Dorfbewohner ſäumten nicht ſich zahlreich und pünkt
lich einzufinden

vielleicht richtiger geweſen nicht den Todestag des verſtorbenen
jungen Grafen zur Einzugsfeier zu wählen

Guten Morgen Freunde rief der Obergärtner Voß
Weshalb ſteht Jhr mitten im Wege Wißt Jhr nicht daß

die Dorfbewohnerſchaft zu beiden Seiten der Straße Spalier
bilden und das gräfliche Paar bei ſeiner Ankunft mit Jubel
rufen begrüßen ſoll Und ſeht unter dieſer Ulme werdet Jhr
einen prächtigen,ſchattigen Platz haben

Die drei Kameraden traten widerſpruchslos zurück und
miſchten ſich unter die Schaar ſonntäglich gekleideter Männer
Frauen und Kinder welche den Weg umſäumten

Ah da kommen ſie rief Baum als plötzlich betäubendes
Stimmengeſchwirr aus der Ferne das Herannahen des gräf

lichen ankündigte
Zwei Reiter der eine in der ſchwarz und rothen Livree

a

weißen der Brandenſteins ſprengten voran

24 Kapitel
Nächtliche Begegnung

Jn offenem von vier Goldfüchſen gezogenen Wagen
ſaßen Graf und Gräfin von Waldberg die ſtürmiſche Be

rüßung der Gutsinſaſſen mit freundlichem Lächeln und be
tändigem Neigen des Kopfes erwidernd

Dem gräflichen Wagen folgte das Brandenſtein ſche Ge
fährt in welchem der Fürſt ſeine Gemahlin Prinz Roland
und Prinzeſſtn Victoria ſaßen

Am Fuße der zu dem Schloßportal führenden Treppe
erwarteten die Gutsbeamten ihre Herrſchaft um ſie ehrer
bietigſt zu begrüßen

Am Arm ihres Gatten betrat die junge Gräfin ihr neues
eim

Jn der Vorhalle zog der Graf in zärtlicher Aufwallung
Yolanthe an ſein Herz

Die drei alten Freunde Probſt der kleine weißhaarige
Schuſter Baum der hagere Gerber und Hahn der kleine
rothhaarige Grobſchmied ſtanden unter einem der Triumph
ſagen um nach der Ankunft des gräflichen Wagens auszu

auen
Iſt es nicht ſeltſam daß der Graf den denen

den Tag der Ermordung ſeines Vetters zu dieſem
Feſte erwählte meinte der alte Mann

ja es iſt ſeltſam zirpte Hahn mit ſeiner dünnen
pfeifenden Stimme

Ja höchſt ſeltſam gab auch Baum zu Freilich iſt
das Feſt nur für die Gutsleute beſtimmt und wird außer H
unſerer gnädigen Herrſchaft und ihren nächſten Verwandten
Niemand weiter daran Theil uehmen aber es wäre doch

insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigenen Filialen
eine prinzipielle iſt ſie bedeutet keinen großen Perſonenwechſel kein

Jufanterie 17 Generallieutenants und 20 Generalmajors zu
ſammen 38 Generale Dem gegenüber ſind von penſionirten
Generalen in dem genannten Zeitraum ſoweit bekannt geworden
en 2 Generale der Kavallerie 9 General Lieutenants und

Generalmajors zuſammen 16 Generale Es ergiebt ſich hieraus
daß die Zahl der penſionirten Generale ſich um nicht weniger
als 21 erhöht hat

Zu den Meldungen von Differenzen zwiſchen
Caprivi und Miquel bemerkt die Schleſ Ztg Wenn
auch an allen darüber in die Preſſe lancirten angeblich thatſäch
lichen Mittheilungen kein wahres Wort fein ſollte ſo haben diefe
verworrenen Meldungen doch einen pfychologiſch erklärlichen Unter
grund Die Freunde der von Herrn Miquel vorbereiteten und
vertretenen Geſetzesvorlagen find zugleich die Gegner der von dem
Reichskanzler eingeſchlagenen Politik und umgekehrt die Schlußfolgerung liegt alſo nene daß zwei Staatsmänner nicht dauernd

in vollem Einverſtändniſſe mit einander bleiben können von
denen ſich der eine bei Durchführung ſeiner Pläne ſtets auf die
Gegner des anderen ſtützen muß Stimmt Es fragt ſich nur
Wer ſoll gehen Die Red

An die politiſchen Prozeſſe der letzten Wochen
knüpft der Reichsbote folgende Betrachtungen Draſtiſcher
kann die Unſicherheit oder der Subjektivismus in der Rechtſprechung
wohl kaum hervortreten als in der Thatſache daß für denſelben
Thatbeſtand neulich eine Landgerichtskammer unter dem Vorſitzenden
Herrn Brauſewetter Gefängnißſtrafen bis zu fünf Monaten feſt
ſetzte während eine andere Kammer unter einem anderen Vor
ſitzenden für dieſen nämlichen Thatbeſtand nur auf 14 Tage
Gefängniß erkannte Und auch wenn man dieſe Strafen wegen Be
leidigungen der Polizeibeamten mit den in letzter Zeit mehrfach vor

gekommenen Strafen wegen Beleidigung des erſten Beamten im Reiche

des Waldberg ſchen Hauſes der andere in der blau und

des Reichskanzlers vergleicht erhält man den Eindruck von einem
großen Maß von Subfjektivismus Er iſt ja bei Beleidiguugs
prozeſſen nicht ganz zu vermeiden allein ſo draſtiſch brauchte er
doch nicht hervorzutreten Jedenfalls iſt das für das Vertrauen in
der Rechtſprechung nicht gut Nicht minder unangenehm berührt
die Unficherheit mit welcher der Fall Thüngen behandelt wurde
Schließlich iſt Herr Thüngen beſtraft worden für eine Veröffent
lichung ſeines Briefes im Volk an der er 85 unſchuldig iſt

und zwar vielmal härter als die Redaktion des Blattes welches
den Brief ohne Wiſſen Thüngens veröffentlicht hatte

GBetreffs des deutſch ſpaniſchen Handels
vertrags nimmt man als ſicher an daß derſelbe bis zum
15 Juni nicht die Genehmigung der Cortes erhalten wird
weshalb der Miniſter des Aeußern Moret ſeinen Rücktritt an
kündigt Jn Toloſa iſt am 3 d M ein Meeting gegen die
Handelsverträge mit dem Deutſchen Reich OeſterreichUngarn und
Italien abgehalten worden An demſelben nahmen zahlreiche Ver
treter der Jnduſtrie aus den baskiſchen Provinzen Theil

Betreffs des engliſch belgiſchen Afrika Ver
trags iſt es zwiſchen Deutſchland und Belgien zu einer grund
ſätzlichen Einigung der beiden Mächte gekommen Der Kongo
ſtaat bleibt der Grenznachbar Deutſchlands in Afrika dagegen
nimmt der Streit zwiſchen Frankreich und Belgien eine bedenkliche
Wendung an Die Kongoregierung ſammelt erhebliche Streitkräfte
am Ubanjifluſſe um einem etwaigen Handſtreich zu begegnen

Geſtatte mir Dich in dieſer Weiſe willkommen zu heißen

mein theures Weib rief er mit bewegter Stimme
Yolanthe erwiderte die Umarmung ziemlich kühl
Möchteſt Du nicht die Gefälligkeit haben für die an

gemeſſene Unterbringung meiner Eltern und Geſchwiſter Sorge
zu tragen Manfred fragte ſie ſich ihm entwindend

O dafür ſind längſt alle Vorbereitungen getroffen
theuerſte Yolanthe

Welches iſt das Programm für den heutigen Tag
erkundigte ſich die Gräfin auf der Schwelle ihres Zimmers
ſtehen bleibend

Jn einer Stunde werden wir uns zu Tiſch begeben in
i werden für die Leute unten Speiſen und Getränke

Hülle und Fülle aufgetragen
Und nach Tiſch
Müſſen wir hinuntergehen und uns dem Volke ein wenig

in der Nähe zeigen Jch werde das Vergnügen haben einige
der Bäuerinnen zum Tanze zu führen ob man Dir den
Vorzug erlaſſen wird einigen der jungen Burſchen zum Tanze
zu folgen weiß ich nicht lachte der Graf

Wo iſt Dein Ankleidezimmer Manfred
Hier neben dem Deinigen erwiderte der Graf dem

Wink gehorchend und ſich in ſeine Gemächer zurückziehend
ehe Kammerzofe der Gräfin wartete bereits ihrer Ge

Jch möchte nur mein Haar friſch geordnet und eine
Blume darin befeſtigt haben

Die Zofe that wie ihr befohlen war Die Gräſtn warf
noch einen prüfenden Blick in den Spiegel lächelte befriedigt
und verfügte ſich in das Speiſezimmer

Nur ſechs Perſonen bildeten die Tafelrunde der Fürſt
und ſeine Gemahlin Graf und Gräfin von Waldberg Prinz
Roland und Prinzeſſin Viktoria

Halleſche Neueſte Nachrichten

für Halle und den Saalkreis
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Eine Erhöhung der Bierſteuer hat ſchon kürzlich
Miniſter Miquel ſignaliſirt Heute nun ſchreibt die Poſt

Bei den Verhandlungen des Herrenhauſes iſt die Frage der Bierſener wieder aufgeworfen worden Dieſelbe wird vorerſt prattiſch
nicht in Frage kommen wenn eine angemeſſene höhere Beſteuer
ung des Tabaks gelingt aber die Jntereſſenten der Bierſtener
werden ſich darüber klar müſſen daß die Wiederaufnahme d
Gedankens einer höheren Beſteuerung des Bieres unvermeidlich
iſt wenn es der Agitation der Tabakintereſfenten gelingen ſollte
eine beſſere finanzielle Ausnutzung des Tabaks zu verhinderu

Ueber die neu zu errichtenden Eiſenbahn
Direktionen iſt im Reichsanz folgende Mittheilung enthalten

Zur Durchführung der am 1 April 1895 eintretenden Neu
ordnung der Staats Eiſenbahnverwaltung ſollen nach Allerhöchſter
Beſtimmung uuter Aufhebung der Eiſenbahn Betriebsämter und
der Eiſenbahn Direktion rechtsrheiniſchen zu Köln neue königliche
Eiſenbahn Direktionen errichtet werden in Königsberg i Pr
Danzig Stettin Poſen Kattowitz S a Kaſſel
Münſter i Eſſen und St Johann Saarbrücken Hiernach
werden Betriehb und Verwaltung der Staatseiſenbahnen vom
1 April 1895 ab unter unmittelbarer Leitung des Miniſters der
öffentlichen Arbeiten von zwanzig Direktionen geführt werden

Jn Sachen des Brauerei Boykotts haben die
Direktoren der vereinigten Brauereien beſchloſſen unter keinen
Umſtänden nachzugeben und den Streikenden ein Ultima
tum bis zum 15 d Mts zu ſtellen dahin lauteund daß wenn
bis zu dieſem Tage der Boykott nicht aufgehoben ſei weitere 20
Prozent der Arbeiter entlaſſen werden

Die Eröffnung des neuen Reichstagsgebäudes
kann am 18 Oktober er noch nicht ſtattfinden

Ju Sachen der Cholera ſchreibt der Reichsanz
Jm Laufe der letzten Woche ſind in dem hart an der ruſſiſchen und
öſterrei n Grenze belegenen Orte Myslowitz Oberſchleſien 7
Cholerafälle davon 6 mit tödtlichem Ausgang feſtgeſtellt worden
Auch in Schiluo der Uebergangsſtation ruſſiſcher Flößer ſind zwei
Arbeiter fowie der Sohn eines derſelben an Cholera verſtorben
Zweckentſprechende Schutzmaßregeln ſind ſofort ſeitens der zuſtändigen
Behörden ergriffen insbeſondere iſt ein Ueberwachungsdienſt v
der Weichſel eingerichtet worden Derartige Vorkommniſſe au
deren Wiederholung man ſich bei dem Herrſchen der Cholera in
einem Theil unſerer Nachbarſtaaten auch für die Zukunft gefaßt
machen muß haben keinerlei bedrohliche Bedeutung für die Allge
meinheit da nach den Erfahrungen der Vorjahre erwartet werden
darf daß es den Behörden gelingen wird ein weiteres Umſich
greifen der Seuche zu hindern

Jn Sachen der Feuerbeſtattung wird geſchrieben
Der Berliner Magiſtrat hat wegen Einführung der Feuerbeſtattung
mediziniſche Gutachten eingefordert Wie man ſich erinnert haben
die Reſſortmiuniſterien ſelbſt der im beſchränkten Umfange geplanten
fakultativen Feuerbeſtattung widerſprochen Auf Grund des Er
gebniſſes jener Gutachten will die Behörde demnächſt weitere Ent

ne faſſen Jn dem Columbarium auf dem Gemeinde
riedhof ſind bereits über 50 Urnen aufgeſtellt außerdem ſind

8 Urnen in der Erde beigeſetzt

Leipzig 4 Juni Der bekannte Univerſitäts Profeſſor
Wilhelm Roſcher iſt geſtorben Jm Jahre 1888 feierte Roſcher
ſein 50 jähriges Doktor Jnbiläum Roſcher war der Neſtor der
Nationalökonomen und beſaß ein außerordentliches Wiſſen

Dresden 4 Juni Einer großen Zahl Metallarbeiter
in den königl Artillerie Werkſtätten wurde gekündigt
Weitere Entlaſſungen ſtehen bevor

Magdeburg 4 Juni Der hieſige Erſte Staatsanwalt
Lorenz hatte gelegentlich einer Verhandlung gegen deu ſozial
demokratiſchen Redakteur Hülle den Vorwurf gegen denſelben
erhoben Hülle ſei ein r Ehrabſchneider Dieſer
halb hatte Hülle Strafantrag geſtellt war vom z
Amtsgericht abgewieſen worden Jetzt hat mm Hülle vom gen
Landgericht bei dem er wegen der Abweiſung ſeitens des Amts
gerichts Beſchwerde eingelegt hatte den Beſcheid erhalten daß der
ablehnende Beſchluß des Amtsgerichts aufgehoben worden und
gegen den Erſten Staatsanwalt Lorenz das Strafverfahren

eim hieſigen Königl Schöffengericht eröffnet worden ſei
Weimar 4 Juni Jn der Strafſache gegen die unter An

klage befindlichen früheren Vorſtandsmitglieder des hieſigen Vor
ſchuß und Sparvereins wurde heute Nachmittag das Urtheil
veröffentlicht Es erhielt der Vorſitzende des Anfſichtsrathes
Neiſen 7 Jahre r 7500 Mk Geldſtrafe und 5 Jahre
Ehrverluſt Direktor Gerlach 72 Jahr Gefängniß und 7500 Mk

der Kaſſtrer Hofmann 6 Jahre Gefängniß und 4500 Mk
Geldſtrafe das Aufſichtsrathsmitglied Bär 4 R W und
en Geldſtrafe und der Controleur Rudolp Mk

eldſtrafe
Breslau 4 Juni Der Vorſtand der hieſigen Anwalts

kammer hat wie die Bresl Ztg erfährt im Hinblick auf die
vom Juſtizminiſter zur Erwägung geſtellten Aenderungen der
Niederlaſſungsfreiheit der Rechtsanwälte Einſchiebung

2 2 Ümu u v W z W e vm 2Die Geſellſchaft war weniger heiter als man bei einer
ſolchen Gelegenheit erwarten durfte

Der tiefe Schatten jener Tragödie die vor genau einem
Jahre im Schloſſe geſpielt hatte verdüſterte jedes Gemüth
und lähmte jede Zunge Keiner der Anweſenden wagte von
dem ſchauerlichen Ereigniß zu ſprechen und doch vermochte
Niemand an etwas Anderes zu denken

Nach aufgehobener Tafel bat der Graf ihn in den Park
zu begleiten Die weißen mit bunten Fahnen geſchmückten
Zelte die langen weißgedeckten Tiſche die farbig gekleidete
beſtändig auf und niederwogende Menge boten ein anmuthig
bewegtes Bild

die Tiſche unter den Bäumen und in den Zelten
ſaßen die älteren Leute den Speiſen und Getränken tapfer

prechend Auf den weiten Raſenflächen flog das jungeSan mag dem Takt der Muſik in fröhlichem Tanz hin

und her
Als die Herrſchaften unter ihnen erſchienen erreichte die

allgemeine Luſt ihren Höhepunkt aber weder eines der Mädchen
noch einer der Burſchen beſtanden auf dem dieſem Tage ge
ſicherten Vorrecht mit dem Grafen und der Gräfin zu tanzen
Die freundlichen Worte und das gitige Lächeln der vornehmen
Geſellſchaft genügteu den ſchlichten Landleuten

Ein Feſt wie dieſes hatten die Bauern und Tagelöhner
noch nicht erlebt und in der Dankbarkeit ihres Herzens ver
gaßen ſie der blutigen Erinnerungen welche die erſten Stunden
des Tages überſchattet hatten und nach nud nach verſtummten
die Geſpräche die ſich mit dem ſchrecklichen Schickſal des in
ſeinem Bett ermordet aufgefundenen Grafen beſchäftigten der
genau vor einem Jahre hoffnungsfreudig unter ihnen umher
gewandelt war

Graf Manfred von Waldberg ließ es ſich ſehr angelegen
ſein die gute Meinung der Leute zu gewinnen Er bat den
aufgetragenen Gerichten Ehre anzuthun und auch Bier und

n nicht zu verſchmähen und ſprach den Wunſch aus das

Mittwoch General Gazeiger ar Halle und des Gualkreis
einer weiteren Vorbereitungszeit nach dem Abſchluß des Aſſeſſoren
examens er des numerus clausus u ſ ſein Gutachten
dahin abgegeben daß er ſich allen derartigen Vorſchlägen gegeuüber
ablehnend verhalten müſſe Gr fügt hinzu daß er in ſeinem
Bezirke Uebelſtände auf welche zur ung der geplanten
Neuerungen hingewieſen ſei nicht habe bemerken können Auch
die Vorſtände der Anwaltskammern von Königsberg und Marien
werder haben ſich auf das Entſchiedenſte gegen die Anregungen des
Juſtizminiſters ansgeſprochen desgleichen die kürzlich in Koblenz
verſammelt geweſenen rheiniſchen Rechtsanwälte obſchon es in der
Verſammlung der Letzteren eine ſtattliche Minderheit gab die für
die Vorſchläge eintrat

Poſen 4 Juni Der polniſche Katholikeuntag iſt
geſtern hier in Gegenwart des Erzbiſchofs und der Weihbiſchöfe
eröffnet worden

Mygslowitz 4 Juni Von ſieben hier vorgekommenen Er
krankungsfällen än aſiatiſcher Cholera ſind ſechs tödtlich
verlaufen Die Gefahr iſt anſcheinend vorüber 27 Dem gegen
über berichtet die Kölniſche Die Zahl der Cholerakranken iſt
derartig geſtiegen daß das ſtädtiſche Lazareth überfüllt iſt
und die Kranken in Baracken untergebracht werden mung Sämmt
liche Mitglieder der Lumpenſammlerfamilie Nach allis erkrankten
Strengſte Gegenmaßregeln ſind getroffen

Oeſterreich Hugarn
Budapeſt 4 Juni Der Ausgang der Miniſterkriſe

iſt augenblicklich völlig unbeſtimmbar Kaiſer Franz Joſef iſt
heute früh hier eingetroffen und empfing ſofort den Grafen Khuen in
Audienz Derſelbe erſtattete Bericht und erklärte daß es ihm nicht

elungen ſei ein Kabinet zu bilden und daß er deshalb die ihm
übertragene Miſſion in die Hände des Kaiſers zurückgäbe Nach
der Audienz beſchied der Kaiſer den Präſidenten des Abgeordneten
hauſes Bauffy und den Vicepräſtdenten des Magnatenhauſes
Szlavy auf heute Nachmittag zur Audienz Auch wurde Graf
Khuen Nachmittags nochmals empfangen nachdem er zuvörderſt
mit dem Abgeordneten Szell konferirt hatte Wekerle dürfte
morgen in Audienz empfangen werden derſelbe empfing Nach
mittags ein kaiſerliches Handſchreiben worin die Demiſſion des
Kabinets angenommen und der Dank für ſeine Thätigkeit
ausgeſprochen wird Das Kabinet wird mit der Fortführung der
Geſchäfte betraut Jm Abgeordnetenhauſe gab Wekerle
die Erklärung ab das Miniſterium habe demiſſionirt die Gründe
könnten erſt ſpäter diskutirt werden Jm Oberhauſe gad Wekerle
die gleiche Erklärung ab Beide Häuſer vertagten ſich alsdann

Jtalien
Rom 4 Juni Die heutige Sitzung der Deputirten

kammer war eine der aufregendſten und lebhafteſten die der
römiſche Parlamentarismus kennt Miniſterpräſident Crispi
hatte am Sonnabend den Antrag eingebracht die Berathungen
der Kammer bis zum 30 d Mts zu unterbrechen damit au dieſem
Tage Seitens der Deputirten ein Geſetzentwurf über die Reform
der Staatsverwaltung vorgelegt werden könne Dem gegenüber
bringt Carmine eine Tagesordnung ein durch welche das
Miniſterium aufgefordert wird der Kammer noch inner
halb des laufenden Monats eine Vorlage zu unterbreiten
welche die en der effektiven Ausgaben im
Budget für 1895/96 um 70 Millionen Lire in ſich ſchließt
Nach äußerſt erregten Debatten wurde ſchließlich der Antrag
Crispi in namentlicher Abſtimmung mit 225 gegen 214 Stimmen
angenommen 6 Deputirte enthielten ſich der Abſtimmung Es
liegt die Möglichkeit vor daß das Kabinet Crispi dem
Könige in Folge deſſen ſeine Demiſſion überreicht
worauf der König wahrſcheinlich Crispi von Neuem beauftragen
würde ein Miniſterium zu bilden

Oriont
Sofſia 4 Juni Man iſt hier bereits zu der Erkenntniß

gelangt daß man ſich ſoferu die Entlaſſung Stambulows den
Weg zu einer Verſöhnung mit Rußland ebnen ſollte
verrechnet hat Die Entlaſſung Stambnlows ſcheint ſtatt des er
warteten Eindruckes in Petersburg gerade den entgegengeſetzten ge
macht zu haben Vielleicht ſteht es nicht außer Zuſammenhang mit
dieſer Wahrnehmung daß man Alles aufbietet um den augenſchein
lich inſcenirten Demonſtrationen gegen Stambulow wieder Einhalt
zu thun und daß der Fürſt ſelbſt ſein Verhältniß zu Stambulow
nicht zu einem förmlichen Bruche werden laſſen will Der Fürſt
hat ſogar Stambulow einen Beſuch abgeſtattet Man darf aus
all Dem den Schluß ziehen daß auch mit der möglichen Noth
wendigkeit Stambulow wieder an die Spitze der Regierung zu berufen gerechnet wird Stambulow ſelbſt hat zwar ſeinen Cutſchinß

bekundet zu der neuen Regierung in Oppoſition zu treten allein ſein
ganzes Verhalten läßt doch unſchwer erkennen daß es ihm darum zu
thun ſei für die Zukunft möglich zu bleiben Die in Petersburg
erſcheinende Nowoje Wremja beſpricht das neue bulgariſche
Miniſterium und meint bei einer ſolchen Zuſammenſetzung des

e e wJx m vrzW 72Feuerwerk das bei hereinbrechender Dunkelheit abgebrannt
werden ſollte werde ihnen gefallen

pdlich zogen ſich die Herrſchaften wieder in das Schloß
zurück

Das Zeichen zum Beginn des Feuerwerks wurde gegeben
und die erſte Rakete ſtieg flammend empor

Der Graf und die Gräfin von Waldberg und ihre An
gehörigen betraten den nach dem Park hinausgehenden Balkon
des Speiſezimmens Feuergarben in allen Farben um

er ſie Die Menge jauchzte dem jungen Paare be
geiſtert zu

Ein glühender Felſen der ſich in ein prächtiges wie die
Sonne leuchtendes Meteor auflöſte und das von einer Krone
überragte Monogramm des Grafen und der Gräfin mit der
c ft Allen Glück und Heil zeigte erregte maßloſes

ntzücken
onnernder nicht endenwollender Beifall erſcholl

Erſt als der Graf ſich dem Geländer des Balkons näherte
verſtummte die Menge

Der Graf dankte den Leuten für ihr Erſcheinen zu Ehren
der Feier des Tages für den warmen Ausdruck ihrer An
hänglichkeit für ihre treue Liebe zu ihm und der Gräfin
und verſicherte ſie ſeiner und ſeiner Gemahlin Gewogenheit
Er erinnerte ſie daran daß er obwohl einer anderen Linie
mit anderem Namen angehörend wie die ehemaligen Herren
dieſes Gutes er dennoch ſo gut von dem Grafen Waldberg
abſtamme wie ſein von ihm tief betrauerter Vetter und Vor
gänger denn die Ehefrau der Barone von Ried ſei eine ge
borene Gräfin von Waldberg geweſen Er werde ſeine Leute
lieben und ſich ihrer annehmen wie die Grafen von Wald
berg vor ihm es jederzeit als ihre Pflicht betrachtet haben

Dieſe Rede wurde mit brauſenden Hochrufen beantwortet
Das flammende Meteor erloſch die Stimmen erſtarben

und die Menge zerſtreute ſich nach verſchiedenen Richtungen
den Heimweg anzutreten
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Miniſteriums könne der Prinz Ferdinand nicht in Freun aftmit Stambulow bleiben und noch weniger auf i e

nd welſtändigung mit Rußland rechnen Es ſoll u
daß die Schüſſe bei den jüngſten Ruheſtörungen von An
hängern Stambnlows abgefeuert wurden Mehrere Perſonen
wurden deshalb verhaftet darunter der Kommandant der Feuer
wehr Stambulow und Petrow verlaſſen ihre Häuſer die
von Militärpoſten bewacht ſind nicht Geſtern nahm der Fürſt
und das neue Kabinet eine große Ovation der hauptſtädtiſchen
Bürger im Palais i Die Zahl der Glückwunſchtelegramme
an den Fürſten aus allen Landestheilen nimmt täglich zu Die
Ruhe iſt in den letzten beiden Tagen nicht mehr geſtört worden
Die Militärpoſten verbleiben auf der Straße An verſchiedenen
Aemtern und an den Archiven der Deputirtenkammer hat der
Bürgermeiſter Siegel angelegt

Gerichts Zeitung
Schwurgerichts Verhandlungen

K Halle 4 Juni
Wiſſentlicher Meinetd

In der heute beim Königl Landgericht begonnenen dritten dies
jährigen Schwurgerichtsperiode kam als erſte Sache zur Verhandlung
die Anklage wider die Arbeiterfrau Anna Bloch geb re
Rothenburg a d Saale Die Angeklagte ſtand unter der S igung
des Verbrechens aus S 154 Abſ 1 des St des wiſſent
Meineids weil ſie am 15 Juni und 10 Auguſt v J vor dem Königl
Amtsgericht in Cönnern den vor ihrer Vernehm gelejſteten Ei
wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verletzt hat indem ſie zweimal
nach Leiſtung des Zeugeneides ausſagte das ſei nicht wahr daß ſie am
4 April den Arbeiter Wilhelm K mit einem blauen Blecheimer ge
ſchlagen habe bevor er ſie gemißhandelt hatte Die Angeklagte war
mit dem Arbeiter K und per S wie ſohn wegen der Kinder
in Streit gerathen in deſſen Verlau erer ſte eine Waſchwanne
geworfen und mit einem Riemen geſchlagen hatte Dann war ſie auf
geſtanden hatte einen blauen Blecheimer ergriffen und mit demſelben
K auf den Arm und zweimal ins Kreuz geſchlagen Sie lief darauf
in den Hof K ihr nach dieſer faßte eine daſtehende Miſtgabel und
verſetzte ihr einen Hieb über den Kopf ſodaß ſie blutete Der von ihr
gegen K und H geſtellte Strafantrag endete damit daß dieſer frei
geſprochen jener zu einer Geldſtrafe von 10 Mk verurtheilt de Es
mußten wegen mancherlei Widerſprüche zwei Verhandlungen ſtattfinden
am 15 Juni und am 10 Auguſt Jn beiden Terminen behauptete die
heutige Angeklagte welche damals die Hauptbelaſtungszeugin war daß
ſie nicht mit einem Blecheimer den damaligen Angeklagten K geſchlagen habe welchen Einwand dieſer gleich bei der Kerhandiung

vorbrachte Sie befand ſich damals nicht nur mit dem Angeklagten
K in Widerſpruch ſondern auch mit einer anderen Zeugin
der unverehelichten Karoline welche gerade vom Waſſerholen kam und
den Vorgang mit anſah Trotz der eindringlichſten Verwarnung daß
ſie die Antwort auf ſolche Fragen durch welche ſie ſich einer ſtraf
rechtlichen Verfolgung ausſetzen würde verweigern könne blieb die
Bloch doch bei ihrer Ausſage ſtehen Später trat noch ein kleines
Mädchen hervor welches den Vorfall ebenfalls beobachtet hatte und
bekundete daß ſie auch geſehen habe wie erküne An r mit
einem Eimer geſchlagen hat Durch diefe Unt ng ſchenAusſage wurde beſchloſſen gegen die Bloch das Verfahren z
wiſſentlichen Meineids in zwei Fällen zu erheben Die Angeklagte be
hauptete heute ebenſo wie damals daß ſie die Wahrheit unter ihrem
Eide ausgeſagt habe wohingegen die Belaſtungszeugen das Gegentheil
bekundeten Die Beweisaufnahme ergab heute auch verſchiedene Wider
ſprüche ſodaß die Geſchworenen ſich von der Schuld der Angeklagten
nicht überzeugen konnten Es wurden nicht nur die Fragen des wiſſent
lichen Meineids ſondern auch die von der Vertheidigung beantragten
Fragen des fahrläſſigen Falſcheides verneint und die Angeklagte dem
gemäß freigeſprochen und ſofort aus der Haft entlaſſen

Lokales
Der Nachdeug unſerer Original Kokal Berichte in nur mit Quellenangabde geßattet

Halle b Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl eines unbeſoldeten
Stadtraths

Sitzung am Mittwoch den 6 Juni er Nachmittags 6 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters

Jn der geſchloſſenen Stadtverordneten Sitzung wurde
geſtern dem bisherigen Pächter der Theater Reſtauration Herrn
Meißner auf weitere 5 Jahre der Zuſchlag auf ſein Gebot von
3500 Mk Jahrespacht ertheilt während Magiſtrat und Finanz Kommiſſion vorgeſchlagen r das Reſtaurant an Herrn Fenſge der

ein Gebot von 4000 Mk Jahrespacht abgegeben hatte zu verpachten
Ueber die Höhe der zuläſſigen Abſchreibungen bei der

a petpſchänung der Staatseinkommenſtener über die in den
Kreiſen der Handels und Gewerbetreibenden zufolge der
dehnbaren geſetzlichen Vorſchriften enſcheinlich noch mancherlei
Zweifel beſtehen iſt an die Steuerbehörden ein Miniſterialerlaß er
angen aus dem wir den nachſtehenden die wichtigſten Grundſätze fürbie bſchreibungen darlegenden Abſchnitt hervorheben 1 Abſchreibungen

auf den Werth zeitlich begrenzter Unternehmungen zum Zwecke der
Amortiſation des angelegten Kapitals ſind nicht geſtattet 2 Aus den

Behaglich warf ſich Yolanthe in ihrem Schlafzimmer in
einen Seſſel ließ ſich von ihrer Kammerfrau entkleiden und
in einen weißen atlasgefütterten Schlafrock hüllen Nachdem
ihr die Dienerin auch das Haar aufgelöſt hatte verabſchie
dete ſie dieſelbe für die Nacht um ſich nun ungeſtört ihren
Gedanken hinzugeben die immer dem einen Gegenſtand zu
ſtrebten der grauenvollen Tragödie deren Schauplatz vor
nun einem Jahre das Schloß r war

Sie erinnerte ſich mit peinlicher Genauigkeit ihres nächt
lichen Ganges durch die verödeten Korridore des Schloſſes
und des Mannes den ſie beobachtet hatte wie er ſich aus
dem Zimmer des Grafen ſtahl der wenige Stunden ſpäter
ermordet aufgefunden wurde

Sie war feſt überzeugt daß jener Mann der wirkliche
Mörder war Ob ſie ihn wiedererkennen würde wenn ſie
ihm jemals begegnete konnte ſie nicht ſagen obwohl ſie ge
rade in dieſem Augenblick ihn deutlich vor ſich zu ſehen glaubte
die mittelgroße Geſtalt in einen Schlafrock von dunkelrothem
Sammet gepant auf dem Kopf den Fez mit der goldenen
Troddel das geiſterhaft bleiche von dem matten Mondlicht
beſchienene Geſicht halb verdeckt

Eiſige Schauer durchrieſelten ſie als ſie ſich dieſe Er
ſcheinung wieder in das Gedächtniß zurückrief Sie fürchtete
ſich allein zu bleiben und begriff nicht weshalb der Graf
ſo lange zögerte in ihr Zimmer zu kommen

Sollte er ſie in ſeinem Rauchkabinet vergeſſen haben
fragte ſie ſich ärgerlich

Die Stille ringsumher wurde ihr immer unheimlicher
Jn dieſer ſpäten Stunde der Nacht wollte ſie nicht nach

einem Diener ſchellen aber ſie beſchloß ſelbſt nachzuſehen
Sie erhob ſich und glitt geräuſchlos in die Vorhalle hinaus

Der Mond war eben aufgegangen und ſchien durch das Bogen
fenſter in die Tiefe

Fortſetzung folgt
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Erkenntniſſen vom 31 Mai und 10 Juni 1898 ergiebt ſich die
Folgerung daß die Abſchreibungen dazu beſtimmt ſind die Minderung
des Werthes auszugleichen welche enſtände beſtimmter Art im
Laufe des letzten Jahres erlitten haben Um eine Abſchreibung als
zuläſſig erſcheinen laſſen genügt mithin nicht immer ſchon daß die
Gegenſtände z B die ausſtehenden Forderungen entſprechend der dem
Steuerpflichtigen durch den Artikel 31 des Handelsgeſetzbuches auf
erlegten Verpflichtung nach Vornahme der Abſchreibung in der Bilanz
mit dem zur Zeit der Bilanzaufnahme ihnen zukommenden Werthe
und nicht etwa niedriger angeſetzt ſind es iſt vielmehr wenn die be
ſonderen Umſtände des Falles dazu Veranlaſſung geben auch zu prüfen
ob auf die Gegenſtände nicht in den Vorjahren zu geringe Abſetzungen
gemacht und ſie in Folge deſſen zu hoch bewerthet aus der Vorbilanz
übernommen worden ſind 9 Bei Gebäuden iſt für die Höhe der
Abſchreibung lediglich maßgebend die Minderung des Bauwerthes der
ſelben nicht etwa auch eine durch Veränderung äußerer wirthſchaftlicher
Verhältniſſe bedingte eventuelle Minderung ihrer Verwerthbarkeit Aus
dem gleichen Grunde würde keine Berückſichtigung finden können wenn
in Folge allgemeinen Preisrückganges oder ähnlicher Umſtände der
Verkaufswerth der Gebäude ein geringerer geworden iſt 4 Von be
ſonderer Bedeutung für eine zutreffende Veranlagung iſt es daß ſolche
Ausgaben zu deren Beſtreitung die Abſchreibungen zugelaſſen ſind bei
ihrem Eintreten von dem ſteuerpflichtigen Einkommen nicht in Abzug

elangen Haben alſo auf den Buchwerth eines Gebäudes Abſetzungen
tattgeſunden ſo dürfen bei dem Neubau deſſelben die Baukoſten nicht
als Betriebsausgaben in Abzug gebracht werden es ſei denn daß ein
entſprechender Gegenwerth in die Aktivſeite der Bilanz alfo auf Bau
konto eingeſetzt worden iſt

Wie auch im politiſchen Theil derEiſenbahn Direktion
heutigen Nummer erwähnt iſt kommt nach unſerer Stadt nunmehr
definitiv eine EiſenbahnDirektion Wie nämlich der Reichsanzeiger
in ſeiner neueſten Nummer meldet befindet ſich Halle unter den10 Städten die zur Durchführung ber Reform der Staatseifenbahn
verwaltung für die Aufnahme einer ſolchen neuzubildenden Direktion
beſtimmt ſind

Schlechte Ausſichten für Anſtellung Nach einer neuen
ſtatiſtiſchen Aufſtellung über die vorhandenen Candidaten des
höhern Schulfachs in Preußen find die Ausſichten für eine An
ſtellung in der am beſten in der Provinz Oſtpreußen
am ſchlechteſten Jn Oſtpreußen wartet der älteſte Bewerber um ein
Schulamt bereits elf Jahre auf die feſte Anſtellung Der nächſtälteſte
hat inzwiſchen Medizin ſtudirt und iſt bereits praktiſcher Arzt geworden
foll aber beabſichtigen in den Schuldienſt zurückzukehren wenn an
ihn die Reihe der Anſtellung kommt auf die er nunmehr ſeit zehn
Jahren wartet

Als Geſchworene für die gegenwärtige Schwurgerichts
periode ſind folgende Herren berufen worden von denen für jeden
Sitzungstag zwölf werden Kaufmann Paul Hotzel
Delitzſch Domänenrath Wilhelm Koch Halle Obervoigt Otto Uhde
Halle Kaufmann Otto Rudloff Cönnern Zimmermeiſter Guſtav
Albrecht Roitzſch Regierungsbaumeiſter Reinhold Knoch Halle
Buchhändler Ulrich Schwetſchke Halle Fabrikbeſitzer Auguſt
Schulze Halle Ober Realſchullehrer Ferdinand Wagner Halle
Landwirth Franz Tripto Zörbig Ortsrichter Guſtav Schiller
Schadendorf Rentner Wilhelm Meißner Zörbig Fabrikbeſitzer
Auguſt Ludwig Halle Dr phil Hans Steffeck Cröllwitz Geld
ſchrankfabrikant Rudokf Speck Halle Ortsvorſteher Wilhelm Ohme
Cursdorf Direktor Guſtav Ad Stolle Halle TelegraphenSekretär
Ernſt Schulze Halle Gutsbeſitzer Otto Koch Schafſtedt Kunſt
gärtner Otto Hecker Giebichenſtein Fabrikbeſitzer Walther Schrader
Hergisdorf General Agent Max Lüdicke Halle GeneralKonſul
Friedrich Sprung Hettſtedt Rentier William Kohl Landsberg
Kaufmann Reinhold Koven Halle Hüttenmeiſter Max Ehrhardt
Halle Ziegeleibeſitzer Richard Schönbrodt Nietleben Poſtverwalter
Vigig Büchner Königerode und Fabrikdirektor Friedrich Konbruß
Wehlitz

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt rE Serwatka hier vom Kaiſerlichen Patentamt ein Patent ertheilt auf
eine Gabelputz Vorrichtung

Vom Wetter Nach den Falb ſchen Witterungsmeldungen
dürfte der Juni beſonders in ſeiner erſten Hälfte ziemlich trocken
verlaufen was ſich auch nachdem der Juni einen ſo ſchönen ſonnigen
Anfang genommen hat nur wünſchen läßt Der Juli wird mehrRiederſch e bringen Gegen den 11 Juni dürften Niederſchläge ein
treten die doch eine größere Waſſermenge nicht erwarten laſſen

Symphonie Concert ſtern Abend ſpielte im Garten des
Prinz Carl vor einem ſehr zahlreichen Publikum das berühmte

Berliner Philharmoniſche Orcheſter unter Leitung ſeines
Dirigenten des Herrn Prof Franz Mannſtaedt Sich in großen
Lobeserhebungen bezüglich der Leiſtungen dieſer Kapelle zu ergehen
hieße wohl Eulen nach Athen tragen Aus Künſtlern beſtehend an
ihrer Spitze ein Dirigent weitgehenden Rufes noch unter dem friſchen
Eindruck der Jntentionen des größten Beethoven Jnterpreten Hans
v Bülow ſtehend iſt ihr Ruhm auf feſtem Grunde erbaut wovon uns
denn auch geſtern ein vollgiltiger Beweis geliefert wurde Sämmtliche
Nummern des Programms wurden vollendet ſchön ausgeführt die
liebliche Oberon Ouvertüre wie das Lohengrin Vorſviel das Händel ſche
Largo wie das Jntermezzo a d Cavallerig und vor allen Dingen
neben der 2 Ungariſchen Rhapſodie von Liszt die Beethoven ſche Fünfte
bei deren Wiedergabe es ſcheinen mochtß als ſtände Meiſter Bülow
noch ſichtbar unter der Künſtlerſchar die feinen rhytmiſchen und
dynamiſchen h der W Piecen zu beleuchten würde
zu weit führen daß ſolche bis in die kleinſten Details reichten iſt wohl
ſelbſtverſtändlich der reiche Beifall des Publikums gab beredte Kunde
davon Mit dem erſten Satze a d dur Concert für Violine von
Paganini brillirte Herr Concertmeiſter Anton Witik durch ſeine
eininente Technik der ſich eine empfindungsvolle Vortragsweiſe paarte
Leider müſſen wir befürchten daß ein nicht kleiner Theil ſeiner hohen
Kunſt vielen Zuhörern entgangen ſein muß wie auch ein gut Stück
der Orcheſterſätze durchaus nicht zur Geltung kommen konnte wegen
der unliebſamen Störungen denen der Garten des Prinz Carl aus
geſetzt iſt Als ein Glück mochte es gelten daß die Vorträge mit Aus
nahme des ſelten geſpielten Paganini Concerts aus den Symphonie
Concerten unſeres wohlgeſchulten Stadt und Theaterorcheſters wohl
bekannt und dadurch eine gute Grundlage für die Genüſſe des geſtrigen
Abends gegeben war Jm Intereſſe des Publikums möchten wir doch
ernſtlich rathen das heutige Concert in den Saal zu verlegen

Concordia Theater Am heutigen Dienstag geht das Luſt
ſpiel Der Raub der Sabinerinnen in Scene während morgen die
Poſſe Flotte Weiber gegeben wird Die Einführung von Luſtſpielen
und Poſſen iſt jedenfalls als eine angenehme Erweiterung des
Repertoirs zu betrachten und ſind wir überzeugt daß das Baars ſche
Enſemble gleich Vorzügliches auf dieſem Gebiete leiſten wird wie bis
her in der Operette

Goldene Hochzeit Die Schuhmacher Weidner ſchen Ehe
leute begingen geſtern das ſeltene Feſt ihres 50 jährigen Ehejubiläums
Die Einſegnung des Ehepaares wurde in der apoſtoliſchen Kapelle
vollzogen Der Geiſtliche Seybert überreichte demſelben bei
dieſer Gelegenheit ein vom Kaiſer geſtiftetes Ehrengeſchenk von 80 MkAußer ponſigen reudenbezeugungen wurde dem Paare ein
Geſchenk von 50 Mk ſeitens der Stadtverwaltung übermittelt

Zum Eiſenbahnunglück bei Gutenberg ſind inzwiſchen noch
weitere Details bekannt geworden Der betreffende Bahnübergang auf
welchem der Zuſammenſtoß ſtattfand wird von einem mehrere Hundert
Meter entfernt ſtationirten Bahnwärter durch einen Drahtzug geſchloſſen
und geöffnet Der Beamte behauptet die Schranke ordnungsmäßi
geſchloſſen zu haben während von dem Führer des Bierwagens un
den anderen überlebenden Mitfahrenden verſichert wird der Uebergang
ſei offen geweſen Das Geſchirr hätte ja auch wenn von Seiten einesder Jnſaſſen des Wagens die ſämmtlich mehr oder weniger ſtark an

geheitert geweſen ſind die geſchloſſene Schranke beſeitigt worden wäre
zunächſt vor derſelben halten müſſen was indeſſen nicht der Fall ge
weſen iſt Es bleibt bei den ſich widerſprechenden Angaben nur noch
die Annahme übrig daß der betreffende Drahtzug nicht richtig funktionirt
hat was durch die eingeleitete Unterſuchung bald u werdenwird Der betreffende Bahnwärter ein nſthrien und zuverläſſiger

Beamter iſt einſtweilen vom Dienſte ſuspendirt worden Das Ungl
hätte übrigens noch weit ſchlimmere Dimenſionen annehmen können
Der Perſonenzug fuhr bei der herrſchenden Dunkelheit mit voller Kraft
auf das Geſchirr und zerſchmetterte den Wagen in unzählige Stücke
die zum Theil erſt unter der Locomotive hervorgeholt werden mußtenDas vor den Wagen gelpannte Pferd hatte Lereus den Uebergang

Generale Auzeiger für Halle und den Saalkresd
pafſirt und es iſt da bei dem Anpralle die Geſchirrſtränge an
völlig unbeſchädigt geblieben Die Braut des Eiſendrehers Ruft i
bei dem Zuſammenſtoße am beſten weggekommen Sie wurde in weitem
Bogen von dem Wagen herabgeſchleudert und ſpäter faſt unbeſchädigt
neben dem Bahndamme aufgefunden Der mit ums Leben gekommene
Arbeiter Robert Lohſe hatte ſeinem ſchwer verletzten Bruder Paul Lohſe
welcher in der Müller ſchen Brauerei beſchäftigt iſt zu Liebe die Fahrt
nach Gutenberg mitgemacht Wer hätte ahnen können welch ſchweres
Verhängniß über die Betheiligten hereinbrechen ſollte Die in dem
Zuge befindlichen Paſſagiere befanden ſich in gleicher Gefahr denn der
erſtere hätte bei dem Zuſammenſtoße leicht zur Entgleifung kommen
können was u Weiſe nicht geſchehen iſt Die beiden faſt z
Unkenntlichkeit verſtümmelten Leichen ſind nach der Leichenhalle des
Friedhofes in Trotha gebracht worden Von Seiten der Königlichen

taatsanwaltſchaft iſt ſelbſtredend die Unterſuchung über die Urſachen
des Unglücks ſofort eingeleitet worden auch trafen geſtern mehrere
höhere Eiſenbahnbeamte zu jenem Zwecke auf Bahnhof Trotha ein

Von den vier in der Königl Klinik hierſelbſt untergebrachten Verletzten
iſt bis heute Vormittag noch keiner verſtorben Der Zuſtand der beiden
am ſchlimmſten davongekommenen Arbeiter Klepzig und Paul Lohſe
iſt noch immer ſehr bedenklich Klepzig der übrigens nicht einen Wirbel
ſäulenbruch ſondern eine ſchwere Gehirnerſchütterung mit dadurch be
dingter Lähmung erlitten hat befindet ſich noch immer ohne Bewußtſein

br Scharnſteinbrand Zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes
im Hintergebäude des Rathskellers mußte geſtern Abend gegen
10 Uhr die Feuerwehr herbeigerufen werden Die Gefahr wurde nach
kurzer Zeit beſeitigt

Vermißt Der 18 jährige Abonnentenſammler Willy Keucher
hat ſich am 3 d M früh aus ſeiner Wohnung Unterberg 10 entfernt
unter der Angabe Schriften auszutragen Bis jetzt iſt er nicht zurück
re und es wird vermuthet daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt

ekleidet war derſelbe mit blaugerieftem CheviotAnzug Stiefeletten
mit Knöpfen beſetzt weichem grauen Filzhut Chemiſette mit Umlege
kragen roth und ſchwarzem Shlips Beſonderes Kennzeichen iſt rauhe
Haut im Geſicht eine Art Flechten

m Einen tragiſchen Ausgang hat der Unfall genommen
welcher ſich geſtern rag auf einem Neubau an der Magde
burgerſtraße und zwar auf dem ehemals den Mann ſchen Erben ge
hörig geweſenen Terrain ereignete Schon geſtern Abend iſt
Maurer Friedrich Lehrmann aus Cröllwitz welcher zwei Stock hoch
von dem Mauerwerke herabſtürzte an den Folgen der hierdurch er
littenen Verletzung Schädelbruch in der Klinik verſtorben Der
ſelbe hinterlätzt Frau und Kinder

Spitze 1 wohnhaften Wittwe Froſch kam geſtern Nachmittag beim
Spiel ſo ungünſtig zu Falle daß er einen rechtsſeitigen Vorderarm
bruch erlitt Der Knabe wurde nach der Klinik gebracht

Sterbefälle Vom 27 Mai bis 2 Juni ſtarben in Halle an

Abzehrung 3 Brechdurchfall 1 Krämpfen 1 Lungenödem 3 Speiſe

Darmkatarrh 3 Nierenentzündung und Herzverfettung 1 Alters
ſchwäche 2 Blutarmuth 1 Magenkrebs 1 Bauchfell und Bruſtfell

entzündung 1 Lungenentzünduneiner Halsgeſchwulſt 1 Darmperf

befinden

2

oration 1
ch 17 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Der V kommunale Bezirksverein hält morgen Mittwoch

Abend im Neumarkt Schützenhauſe ſeine Monatsverſammlung ab
Der Kunſtgewerbe Verein wird am morgigen Mittwoch Nach

Mitglieder eingeführte Gäſte ſind willkommen

Donnerstag im Altenburger
der leicht faßlichen Roller ſchen Stenographie
Annonce in heutiger Nummer zu erſehen

Der Radfahrerclub Freie Vereinigung der Einzel
fahrer Halle a/S hielt am Sonntag Abend im Vereinslokal

Parole ſeinen erſten Unterhaltungsabend ab Trotz der kurzen Zeit
ſeines Beſtehens war doch die Theilnahme von en und Gönnern
des Vereins eine ſehr rege Die Clubabende
Parole ſtatt

Aus der Umgebung
d Trotha 4 Juni Darlehen Der Gemeinde iſt nachdem

die hieſige Waſſerleitung fertig geſtellt worden ſeitens der Provinz
ein Darlehen von 25 000 Mk zu 2 Zinſen und 29 Amortiſation

1 der Zinſen trägt der Landmeliorationsfonds
der Provinz Sachſen da die Anlage auch von ſehr großem Nutzen für
gewährt worden

die Landwirthſchaft iſt
d Sennewitz 4 J Unfall Durch Sturz über ein

S rve einen Schlüſſelbeinbruch zu
i Beſuch des Biſchofs Ver

Schienengeleis zog ſich
Merſeburg 4

ſetzung Geſtern Abend traf der Biſchof Dr Hubertus Simar
aus Paderborn hier ein und wurde von dem Pfarrer und dem Vor
ſtande der hieſigen katholiſchen Gemeinde begrüßt Jn vier Wagen
fuhren die Herren nach der nahen Kirche woſelbſt eine Meſſe celebrirt
wurde Heute wird der Biſchof die Ceremonie der Firmung vornehmen

Herr Verwaltugsgerichtsdirektor von der Marwitz hierſelbſt iſt
unter Ernennung zum Ober Regierungsrath zur Miniſterial Bau
Kommiſſion nach Berlin verſetzt worden

Dölkan 4 Juni Miſſionsfeſt Am nächſten Sonntag
findet in dem hieſigen Schloßgarten das diesjährige Dölkauer Volks
Miſſionsfeſt ſtatt Die Feſtpredigt wird Miſſions Jnſpektor Prof
Plath aus Berlin halten der Bericht vom Miſſionar Hahn aus
Lohardagga erſtattet werden

Eisleben 4 Juni Selbſtmordverſuch Vorgeſtern
Mittag bemerkten Paſſanten in der Wohnung der Wittwe Böhme
V Siebenhitze 22 einen Feuerſchein und als ſie zu Hülfe eilten
fanden ſie die Stubenthür verſchloſſen welche aber nach mehrfachem
Pochen aufgeſchloſſen wurde Als man die Thür öffnete fand man
eine alte Waſchtoilette mit Jnhalt in Flammen ſtehen während die B
auf einem Stuhle ruhig daneben ſaß und Gefahr lief daß ihre Kleider
von den Flammen ebenfalls ergriffen wurden Auf Befragen gab die
ſelbe an daß ſie das Feuer mit der Abſicht angelegt habe um aus
Lebensüberdruß den Tod zu fuchen Das Feuer konnte ehe es
beſonderen Schaden angerichtet hatte wieder gelöſcht werden

Weiſenfels 4 Juni Beſuch des Biſchofs Am Mitt
woch erwarten unſere katholiſchen Mitbürger den Biſchof Hubertus
Simar von Paderborn zu deſſen Sprengel die dige Diaſpora
gemeinde gehört Der Herr Biſchof hat ſich jeden offiziellen Empfang
und alle größeren Feſtlichkeiten verbeten

Lützen 4 Juni Vermächtniß Der am 1 Februar d J
in Wittenberg verſtorbene Geheimrath Dr med O Wachs hat aus
Pietät gegen ſein liebes Lützen ſeine zweite Vaterſtadt unſerer Stadt
zum Beſten des Guſtav Adolf Denkmals 3000 Mk letztwillig vermacht

Standesamtlice Nachrichten
Etandesamt Halle

J

4 Juni Der Schmied Rudolf änchgeſan und Lina Arndt Dryander
a 10 und Friedrichſtraße 13 Der Paſtor Johannes Haupt und

argarethe Conrad Crozier NordAmerika und Mühlweg 13 Der Fabrik
beſiter Franz Korn und Anna Juffa Trotha und Schmeerſtraße 15 Der
e Hermann Fabian und Marie Berger Unterplan 8 und Glauchaer

aße 32 Der er Guſtav Möſcher und Sophie Eilers Stendal
und Hoppens

E t ung4 G Der Gabritarb e Sein und Wilholmine Lützgen
dorf Sophienſtraße 40

Geboren
4 i Dem Boten Hermann eine T Pauline Emma Mariee en e e i

s Unglücklicher Fall Der 13 Jahre alte Sohn der an der

Verblutung 1 Luftröhrenentzündung 2 Schwäche 1 einem Absceß 1

röhrenkrebs 1 Stimmritzenkrampf 1 Tuberkuloſe 4 Diphtherie 6

entzündung 1 Gehirnentzündung 2, Herzſchwäche 1,zLungenkatarrh 1
den Folgen von Ueberfahrenwerden 1 Magenblutung 1 Lungenembolie 1
Herzfehler 1 Leberkrebs 1 Erſchießen 1 Herzbeutel und Bruſtfell

den Folgen eines Wirbelbruches 1
umma 50 Fälle darunter

mittag 5 Uhr eine Beſichtigung der Moritzburg unter Erklärung in
baugeſchichtlicher und hiſtoriſcher Beziehung unternehmen Die Theil
nehmer verſammeln ſich vor der Burg am Paradeplatz Auch durch

Der Roller ſche Stenographen Verein eröffnet am nächſten
of einen neuen Unterrichtskurſus in

Näheres iſt aus der

nden Freitags in der

Handarbeiter ermann Ber ine T Emrn Dem eder Withelm Sqhldvo t eine T er
d r e eſenſtraße 18 Dem Schloſſer Rebert Otto s

Kurt Franz Paul Schloſſerſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Thier
8 eine T Eliſe Margarethe Domſtraße 3 Dem Oberpoſtdirektions

tär Heinrich von Berge eine Krauſenſtraße 23 Dem Schneider
h eine T Emma Anna Segrgſtrahe 11 Dem Schneider
arl Brietzel ein S Erich Alter Markt 24 Dem Tiſchler Heinrich

Schröter ein S Ernſt ehe hen 15 Dem Handarbeiter
anz u ein Frie Franz Karl Weingärten 37 Dem Barbier

n Siebeck eine T Helene W Emilie Wilhelmſtraße 4 Demförtner Otto Kirchner ein S Wilhelm Karl Htto Friedrichſtraße 59
em Lohnkellner Albert Jenke ein Delitzſcherſtraße 18 Dem Keſſel

ſchmied Otto Hundt eine T Elſa Luiſe
arbeiter Karl Pola ein S Friedrich Max

wingerſtraße 29 Dem Hand
chloſſerſtraße 5

Geſtorben
4 Juni Des Seilermeiſter Friedrich Stein S

1 Des Bauunternehmer Karl Wasmuth T
aße 123 Des Eiſenbahn Kanzleiaſſiſtent Franz Gutmann

2 Schwetſchkeſtraße 13 Des Kolporteur Karl Kindel T Jda 5
a Der Arbeiter Hermann Engler gen Dietze 14 J Klinik Des
andarbeiter Friedrich Emmerich S Hermann 3 Glauchaerſtraße 39
es Fabrikarbeiter Auguſt Thierbach T todtgeb Domſtraße 3 Des

S enbuchhändler Franz Döbel T Bertha 3 Thorſtraße 20
Arbeiter Hugo e S Hermann 1 Klinik Des Lohn

kellner Albert Jenke S 20 Min e ähhh fe Des Lehrer Hermann
Fricke Ehefrau Emilie geb Paack 35 Diakoniſſenhaus

Telegramme nnd lehte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 5 Juni 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Befinden des Kaiſers
iſt fortgeſetzt ein gutes Mit dem Geſundheitszuſtand des
Fürſten Bismarck ſcheint es nicht ſo gut zu ſein wie vielfach
angenommen wird Wie nämlich aus Poſen gemeldet wird hat
Fürſt Bismarck in ſeinem Antwortſchreiben auf die an ihn er
gangenen Aufragen den Empfang der Poſener Deputation
dankend abgelehnt und mitgetheilt daß er gezwungen ſei die

Deputationen aus Weſtfalen Lübeck Anhalt Oſtpreußen
Weſtpreußen und Thüringen nicht zu empfangen weil
ein von ſeiner letzten Erkrankung herrührender Schwäche
zuſtand noch nicht behoben ſei Der Fürſt ſpricht ſodann
die Hoffnung aus daß er demnächſt mit Gottes Hilfe wieder
kräftig genug ſein werde um ſich die Begegnung mit gleich
geſtinnten Landsleuten geſtatten zu können Jn der geſtrigen
Sitzung der Währungs Enquete Kommiſſion wurde die
Vernehmung der bergmänniſchen Sachverſtändigen zu Ende geführt
Heute wird der Antrag Arendt betreffs der Silbercertificate
zur Berathung geſtellt werden Auf alle Fälle ſoll die Kommiſſion
am Mittwoch zum Abſchluſſe gelangen Prinz Leopold von
Baiern trifft nächſten Freitag in Begleitung ſeiner Gemahlin
hier ein um bis Sonntag als Gaſt des Kaifers zu verweilen

L Paris 5 Juni 10 Uhr 53 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier ſind 4 Cholera
Todesfälle vorgekommen davon 2 im Necker Hoßspital

2 Petersburg 5 Juni 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der deutſche Dampfer
Johanna Oels mar und der engliſche Dampfer Jnchul via kamen
in Kolliſion wobei der erſtere unterging Der Letztere ſetzte ſeine
Reiſe mit Beſchädigung fort deren Umfang noch nicht feſtgeſtellt
iſt Ueber das Schickſal der Mannſchaft iſt bis jetzt noch
nichts bekannt

Breslanu 4 Juni Der Nachweis des oberſchleſtſchen berg
und hüttenmäuniſchen Vereins konſtatirt daß in der Zeit vom
1 Januar bis 1 Mai gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres

Million Centner Eiſen nach Rußland mehr zur Ver
ladung kam

Rom 4 Juni Es beſtätigt ſich daß ſeitens der ruſſiſchen
Regierung eine Geſandtſchaft beim Papſte eingerichtet werden
wird und wird der dieſerhalb ernannte ruſſiſche Geſandte JsS
wolski ſchon in Kürze ſein Beglaubigungsſchreiben überreichen

Paris 4 Juni Die heutige Sitzung der Deputirten
kammer in der ſich Caſimir Perier als Präſident vorſtellte votirte
mit 315 gegen 169 Stimmen eine Tagesordnung welche der Politik
der Regierung Vertrauen entgegen bringt Der Kammer ging
heute der Geſetzentwurf zu betreffend die Zuſtimmung dem in
Berlin zwiſchen Deutſchland und Frankreich abgeſchloſſenen
Abkommen über die Abgrenzung des Schutzgebietes von Kamerun
und der Kolonie des franzöſiſchen Congo ſowie über die Feſt
ſetzung der dentſchen und franzöſiſchen Jntereſſenſphäre im Gebiete
des Tſchadſees Turpin iſt heute hier aus Brüſſel eingetroffen
er erſuchte um eine Unterredung mit dem Kriegsminiſter General
Mercier Der Kriegsminiſter verweigerte jedoch abermals den
Empfang Turpins und forderte ihn auf ſeine angebliche Erfindung
in dem Burean des Miniſteriums zu hinterlegen Die Regierung
hält die letzte Erfindung Turpins ebenſo für Schwindel wie ſeine
vorhergehenden

Belgrad 4 Juni König Alexander gab einem
Jnterviewer gegenüber die Verſicherung ab daß ſein Staatsſtreich
keinerlei Hintergedanken heimliche Vorbehalte oder auswärtige
Tendenzen enthalte Serbien mache keine nach außen gerichtete
Politik habe keine Parole einzuholen und wolle nur mit allen
ſeinen Nachbarn in freundſchaftlichen Beziehungen leben und loyal
ſeinen auswärtigen Verpflichtungen nachkommen Der König
fügte hinzu Wir haben uns ebenſo wenig auf Oeſterreich zu
ſtützen als irgend welcher Abneigung gegen Rußland zu gehorchen
Unſere einzige Politik iſt die Politik der Beruhigung und der
inneren Konſolidirung Der König ſchloß mit einer Erklärung
und Rechtfertigung des Staatsſtreiches

Markktbericht
Dienstag den 5 Juni

aul 11 Herren
ranziska 1 g Reil

Kurt

Eier pro Mandel 0,75 Mk Sauerkraut 2 Pfund 0,14 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,80 Grüne Bohnen p Liter 0,35
wiebeln pro Liter 0,80 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Zwiebeln Bündchen 0,10 Honig in Waben Pfund 1,80

Bkümenkohl pro Stück 0,80 0,50 reiſelbeeren fd 0,40 v
gerwſſew pro 5 Liter 0,20 0,30 Aepfel pro Mandel 0,30 0,60
Neue Kartoffeln Liter 0,25 Kirſchen pro Liter 0,50
Mohrrüben p Mandel 0,10 Stachelbeeren p Liter 0,15 a
Kohlrabi pro Mandel 0,50 Gänſe pro Stück 4,50 85,50
Spargel pro Pfund 0,60 0,65 Hähne pro Stück 2,00
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 Junge Hähnchen Stück 1,00
Schoten pro Liter 0,10 u ühner pro Stück 1,76 2,00
Radieschen 4Bündchen 0,10 v auben pro Paar 0,80 00
Gurken pro Stück 0,20 0,50

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

WBetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 6 Jnni 1894

Bei Weſtwind welcher zeitweife etwas auffriſcht vor
wiegend veränderliches mäßig warmes Wetter

Waſſerſtände Am 5 Juni Halle unterhalb 1,760
Trotha 1,42 4 Juni Calbe Oberpegel 1,38 Unter
pegel 0,14 Dresden 0,17 Magdeburg 1,95
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Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Wegen vorgeſchrittener Saiſon arraugiren wir von heute bis Ende Juni er einen großen

Raumungs Auswerkaunf
T zu ganz bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Zu und unter Einkaufspreis verkaufen wir Damenhüte garnirt und nagarnirt Blumen Federn Bänder ete Tricottaillen
e Barchent u gestriäckte Kleidoehen abgepasste Stickereikleider für Damen von 3,50 Mk

8 Jnmi Nr 129x

B

Alſ
Ge

Kranke
in jene
wieder

NuEinen Poſten echt diamantschwarzer Damenstrümpfe von 35 Pf Kinderstrümpfe von 12 Pf Wia
Handschuhe von 18 Pf in den ſchönſten Farben
Blousen und Jupons beſonders billig wegen Aufgabe dieſer Artikel

Dieſelben erhalten beim Einkauf den höchſten Rabatt

Untergarn 1000 Yards 9 Pf
B Vereins und des Allg Consumm Vereins zu Halle a SVerkaufsstelle des Tr

Hilligſte Hezugsqnelle für vchneiderinnen und Schnrider

e 1000 Yards 24 Pf

N Berg Co Leipzigerſtr 15

rund
Kopfen
Kandel
noch in

über u

nun er
bevor
zu thut

i

ſie war
neugier
wollte

Grable
Me

alten
meinerHackselschneſdewerk yyvft Dampfhetriehb letzten

gelung

Me
Durch neue verbeſſerte Anlagen kann ich h von Ponunerstag Wo an den beſten Häckſel billiger als jede Konkurrenz liefern Jch verkaufe vorläufig on detall bei neurs

größeren u billiger mannPri ma Häckſel aus reinem Roggenſtroh doppelt geſiebt per Ctr à Mk 3,00 wiederFerner offerire billigſt vorminiiäe altes Heu Pr Torfſtren Pr Weizenßtroh in Ballen Alles ab Lager Magdeburgerßtraße 61 oder frei Hof rothblä
ttto Wermer J nob c

grgnn Schwer S Haalsohlossbraueroi SReinh Geshardt er 30 h n aFr Rudkoff G HGraRachf Z Rudolf J Z b lus Freitag den 8 Juni e
Hollmig Aldin Hornbogen ſt H ſ W p h f r modiſd3 H Keil Rachſ Alwin Kitze t w durcherſter Han jener Monstre Pracht Feuerwe W
miſch Ernſt Ochſe Guſt
Preißer Theod Schneider

S xTheod Stade Stto Glaß
Paul Einecke Ernſt Zeyer

Aug ZeißMobelfabrin nnd Magazin
Bernh Gruumnwalel Rathhausſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel epiege und Polſterwaaren

zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation
biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und
Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhausſtr 6 irre
Antonetty Celloidin Papier

vorzügliche Qualität ſehr billig im Alleinverkauf
9 12 10 16 12 16 13 18 18 24

44 6,89 110 125 75 s520pro 25 Blatt verpackt Bogen 50 64 em 2
Halle aMax W ergien narrte 16

Specialbandlung für Pbokographie

Ausverkaufunter dem Selbſtkoſtenpreiſe
infolge Auflöſung der

Wein und Cigarren Handlung Fr Th Salfeld

Albrechtstr 42 u Bernburgerstr 1
Händelpark Nicolaistrasse 6

Empfehle meinen ſchönen ſchattigen und zugfreien Garten Mitte der Stadt
zur gefälligen Benutzung

Für gute Hpeiſen und Getränke iſt beſtens Sorge getragen
Mit aller Hochachtung U Höhne

feinſte Tuch Buckskin
Cheviot u Kammgaru
ſtoffe zu Original Fabrik
preiſen kaufen will verſäume
nicht unſere reichhaltige neue
Muſſter Kollektion zu ver
langen die wir auch an
Private ſofort frei verſenden
und geben damit Gelegenheit
Preiſe und Qualität mit
denen der Konkurrenz zu
vergleichen Erſte Bezugs

quelle für u
und Wiederverkäufer
Lehmann C Assmy

h NTuchfabriſauten

Möbel Magazin
Möbel M Resch

Leipzigerſtr 2empfiehlt ein reichhaltiges

Lager vonMöbel Möbeln u Polſterwaaren

jeder Art
Solide Preiſe Coul Zahlungsbeding

Ganze Einrichtung
Stube Kammer und Küche

für 250 M
Meine ürz rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder gen ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei d Eduard Kobert

der Kaiſerl Königl gep KunſtfenerwerkerinFräulein Ailvertine Rennebarth h

Bellewue träume

Mittwoch Nachmittag von 24 Uhr Freitag und Sonnabend Abend v 8 Uhr an

Großes Familien Concert
dienſte

All
werth

ausgeführt von der Neuen Hallesechen Concert Kapelle
Direktion Herr Engelmann

W Ponuerstag Abend Kein Concert W

HGtel und Restaura tion
Rellstr 32 Ia er o Rest 182

direkte Stadtbahnver bindung
empfiehlt seinen sohönen schattigen zug und staubdfrelen

Garten nebst Golonnads
zur gefälligen Benutzung

NB Für gut gepflegte Biere sowie für eine refehhaltige Spelsen
Karte ist bestens Sorge getragen

Gleichreitig empfehle einen guten kräftigen Mittagstisch ven
12 2 Uhr im Abonnement 3 Gänge 75 Pf

Hochachtungsvoll B Sohulz

Altenburger Hof
Heute Yienstag Abend d

Großes Familien Frei Concrert
ö65 S h Leitung des Herrn Direktor Cagel mann S

arüt Richard Schule

lichen Abtheilungen bedeutende Preisermässigungen eintreten lassen

BEmncie August dieses Jahres
beziehen wir unsere neuerbauten Lokalitäten Grosse Steinstrasse 86 Parterre und erste Btage

Um vor der Neueröffnung eine möglichst vollständige Räumung unserer Waarenläger zu bewirken haben wir schon jetzt in sämmt
Unsere Läger in seidenen wollenen und baumwollenen Kleiderstoffen

sind mit allen letzt erschienenen Neuheiten auf das Reichhaltigste ausgestattet
Ebenso bieten die Vorräthe in Staubmänteln Spitzenumhängen Capes Kragen Jaokets Regenmänteln Costumes Blousen Morgen

röcken u s W noch eine Fülle der hervorragend schönsten und gangbarsten Façons
unsere Qualitäten in Leinen Louisinatuch Hemdentuche
tücher etc etc

Wir bemerken ausdrücklieh dass auch die letzt eingegangenen Neuheiten der Preisermässigung unterworfen sind

Gebr Schultz Machf
Gr Steinstrasse 83 Parterre und erste Etage

Bettdamaste Bettzeuge Inletts
Bekannt durch Solidität und Haltbarkeit sind

Handtücher Tischtücher Wischtücher Taschev
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